
Für das Sachgebiet 442 - Abfallwirtschaft und Bodenschutz suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Ingenieur/in für den Bereich Abfallwirtschaft und Bodenschutz (m/w/d)
A 11 LBesG/ EG 11 TVÖD, Bewerbungsfrist: 27.03.2024

 Lüdenscheid  befristet  Teilzeit 22 Stunden

Unsere Kreisverwaltung ist einer der größten Arbeitgeber in der Region Südwestfalen. In über 50 Arbeitsfeldern beschäftigen wir mehr als 1.700 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und bieten vielschichtige
Berufsperspektiven.

Wir verstehen uns als Dienstleister für unsere Bürgerinnen und Bürger. Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter leisten einen Beitrag zur Daseinsvorsorge – denn Lebensqualität vor Ort hat viele
Gesichter: von der Autozulassung bis zum Umweltschutz oder vom Bauantrag bis zum Rettungswesen.

Was sind die Aufgabenschwerpunkte?

Recherche, Beschaffung und Erstbewertung von altlastrelevantem Datenmaterial (z.B. Karten-, Luftbilder- und Archivmaterial, Untersuchungen etc.)
Aufarbeitung und Einstellung der Daten in die elektronische Akte und das Geoinformationssystem (ArcGIS)
Erteilung von Auskünften aus dem Altlastenkataster   
Überwachung und Durchsetzung von Pflichten im Rahmen von Vorhaben zur Verwertung von Ersatzbaustoffen (u.a. im Außendienst). 

Wer kann sich bewerben?

Bewerberinnen und Bewerber mit 

abgeschlossenem Hochschulstudium (Diplom / Bachelor / Master) in einer natur- oder ingenieurwissenschaftlichen Fachrichtung wie Umwelttechnik, Umweltwissenschaften, Geowissenschaften,
Bauingenieurwesen oder Umweltingenieurwesen oder ähnliches,
weiterhin sind Grundkenntnisse über Tief- und Erdbaumaßnahmen wünschenswert.

Für die Durchführung von Außendiensten ist eine gültige Fahrerlaubnis der Klasse B (alt: Klasse 3) erforderlich, ebenso ist es erforderlich, dass Sie Zugriff auf einen privaten Pkw haben, um diesen
gegen Reisekostenerstattung für den Außendienst zu nutzen.

Welche Fähigkeiten sollten Sie mitbringen?

Aus einer Informationsflut können Sie den Sachverhalt schnell auf den Punkt bringen?
Es wird erwartet, dass Sie die Übersicht über die Informations- und Datenvielfalt auf der Stelle und den damit verbundenen Aufgaben behalten. Dazu gehört insbesondere mit dem notwendigen
Fachwissen beurteilen zu können, welche Informationen relevant zur Beurteilung von belasteten Flächen sind. Auch in der Kommunikation mit Dritten sind Sie in der Lage klar und verständlich die
wesentlichen Aspekte auf den Punkt zu bringen.

Möchten Sie gerne eigenverantwortlich arbeiten?
Der Stelleninhaber bzw. die Stelleninhaberin muss in der Lage sein, selbstständig und in Eigeninitiative Recherchen zur Rekonstruktion von Betriebsabläufen stillgelegter Anlagen aufgrund von Bau- und
Betriebsakten, Firmenschriften, Genehmigungsbescheiden, Fachliteratur, Karten- und Luftbildarchiven sowie Befragungen von Zeitzeugen durchzuführen, wobei der Weg zum Erreichen des Arbeitsziels
im eigenen Ermessen steht. Die Erstbewertung von altlastverdächtigen Flächen gehört ebenfalls zum Aufgabenumfang.

Sind Sie eine kommunikative Persönlichkeit?
Bei dieser Stelle hilft es Ihnen, Freude am Kontakt mit verschiedenen Personen zu haben. Die Stelleninhaberin bzw. der Stelleninhaber hat vielfältige dienstliche Kontakte beispielsweise zu den
Kataster-, Bau- und Umweltfachdiensten im Hause, zu den Kommunen, der Bezirksregierung, dem Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz, den Auskunftsersuchenden (Privatpersonen,
Banken, Ingenieurbüros etc.) und betroffenen Grundstückseigentümern.

Besonderheiten der Stelle

Bei dieser Ausschreibung sind Bewerbungen von Frauen ausdrücklich erwünscht. Da Frauen im betroffenen Bereich unterrepräsentiert sind, werden sie bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher
Leistung bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen.

Die Stelle ist zunächst für die Dauer von 2 Jahren ab Stellenantritt befristet.

Es ist geplant, ein ausführliches Vorstellungsgespräch zu führen.

Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter Menschen und diesen Gleichgestellten im Sinne von § 2 SGB IX sind ebenfalls erwünscht.

Wir bitten Sie, vor einer Bewerbung die Möglichkeit eines Informationsgespräches wahrzunehmen.

Was können wir Ihnen bieten?

 
Weitere Informationen zu uns als Arbeitgeber finden Sie hier.
 

Ihr Kontakt

Herr Thomas Müller
Recruiting
Tel: 02351/966-5884

Für fachliche Fragen steht Ihnen Frau Pelka, 02351/ 966-6384 zur Verfügung.

  Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten   Barrierefreiheit   Betriebliche Altersvorsorge für
Tarifbeschäftigte

  Betriebliches Gesundheitsmanagement   Eltern-Kind-Büro   Gleitzeit

  Gute Kommunikationsstrukturen   Homeoffice   Interessanter und herausfordernder
Aufgabenbereich

  Kantine   Mitarbeiterparkplätze   Teilzeitmöglichkeiten

  Vermögenswirksame Leistungen   Zertifizierung als familienfreundliches
Unternehmen   Fahrradleasing für tariflich Beschäftigte

https://www.maerkischer-kreis.de/der-kreis/der-kreis-als-arbeitgeber/index.php
https://www.maerkischer-kreis-karriere.de/de

